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Nach dem Horaz l, 26.
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ungen Her,en,

Fern in des Hayenmeers blut Fluh
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*8o der Koloniſt, munm durch des Franzen Arm

Scheinbar! geſichett oder Britannia

Einſt wieder ſiegreich ſuße Pflanzen

Fur ihn erbauen wird? unbekummert.

ur deiner Quellen lachelnder Gaugliuge  ÿ

Mit Sonnonpinſel rritzend gezeichneter

Blumen einen: Kranz, Muſe! flochter

Gern um des Pflegers erhabne Schlafe!

caMichts, ohne Zedlitz, ſange das Saitkenſpiel

Fridrieianens, ewger Bewundrung werth;

Des Konigs Liebling, ihr Apollo,

Stimt zur Unſterblichkeit ihre Harfe.
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591vur ſeiner Lehrer wurdge Bemuhungen

Mocht, auf Alcaus gottlicher Harfe, ſein

Lied gern erhohn; Sie lange froh ſehn;

Keinen, wie jungſt! alzufruh beweinen!

ld Jridrieianens, gluückliche Zoglinge
ha 8 Steigt, auf der Weisheit, ſicheren Fittigen

Auf, zu des Glucks erhabnen Tempeh!

Bald werd Euch froh jeder Wunſch erfullet.








	Der Königlich-Preußischen Friedrichsuniversität, und den auf ihr studierenden Herren Grafen, Freyherren, Adlichen und übrigen Herren, beym Antritte des 1782sten Jahres gewidmet
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



